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.tünsere Stockente gehört zur Gruppe
lateinischer Name ist „Anas platyrhym

ist es, dass sie von der Wasserob
Unterwassernahrung suchen. Nur ii

oder aus Übermut, vor allem wäl
sie völlig unter Wasser. Wird di

-meistens davon oder versucht, sich ir
aunlich ist die Vielseitigkeit der Fo

eigen ist:
Laufen an Land (Watschelgang).
Schwimmen auf der Wasseroberfl
Fliegen in der Luft.
Tauchen unter Wasser (kurzfristig)

'ird bei uns allgemein von der Wilder
unsere wilde Stockente gemeint. Si<
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